
Therapiezentrum  
Wolkersdorf
Weg von der Sucht, 
zurück ins Leben

Lernen wir uns kennen!

Therapiezentrum Wolkersdorf
Baimbacher Straße 2
91126 Schwabach-Wolkersdorf
 
T. (0911) 632 319 - 0 (Sekretariat)
F. (0911) 632 319 – 20 
therapiezentrum.wolkersdorf@ 
stadtmission-nuernberg.de

Gerne beantworten wir Ihnen alle offenen Fragen zu 
unserem Therapiezentrum und Ihrem Start in ein selbstbe-
stimmtes Leben. Am besten tragen Sie sich mit wenigen 
Klicks unverbindlich in unsere Liste für Interessenten ein: 
stadtmission-nuernberg.de/anfrage-wolkersdorf

FAQ: häufig gestellte Fragen  
unserer Klienten

Darf ich mein Handy/Smartphone jederzeit  
nutzen?

Sie dürfen Ihr Handy/Smartphone außerhalb der 
Therapieeinheiten nutzen: wochentags ab 17 Uhr,  
samstags ab 13 Uhr, sonn- und feiertags ab 11 Uhr.

Darf ich Besuch empfangen?

Sie können an drei Sonntagen im Monat zwischen  
12 und 17 Uhr Besuch von Angehörigen empfangen.

Darf ich während der stationären Therapie nach 
Hause fahren?

Ab der „Zweiten Phase“, also nach etwa 13 Thera-
piewochen, können Sie von Samstag bis Montag 
Familienheimfahrten machen. Die Anzahl richten  
wir nach Ihrem individuellen Bedarf aus.

Was passiert, wenn ich während meines Aufent-
halts einen Rückfall habe?

Ein Rückfall, der außerhalb des Wolkhauses pas-
siert, führt nicht zwangsläufig zu Ihrer Entlassung. 
Im Rahmen der Rückfallaufarbeitung, ggf. nach einer 
notwendigen Entgiftung, klären wir gemeinsam, ob 
Sie Ihre Therapie fortsetzen können.

Welche Therapien werden angeboten?

Sie können bei uns Ihre stationäre Entwöhnungs-
behandlung mit einer Regeldauer von 22 Wochen 
Therapiezeit verbringen. Zudem können Sie eine 
circa 14-wöchige Adaptionsbehandlung bei uns 
durchlaufen. Das ist auch möglich, wenn Sie aus 
einer anderen Klinik zu uns kommen.
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Unsere Aufnahmeleitung ruft Sie so schnell wie möglich 
zurück und klärt alle Fragen.

Sie können auch direkt einen Termin zum Kennenlernen 
vereinbaren. An diesem besuchen Sie uns vor Ort und 
erhalten einen Eindruck von unserer Einrichtung.  

Wir freuen uns auf Sie!

Informationen für Klienten



Ihre stationäre Therapie in Wolkersdorf

Entscheiden Sie sich für das Therapiezentrum Wolkers-
dorf. Im Rahmen unserer stationären Therapie begleiten 
wir Sie auf Ihrem Weg in ein Leben ohne Drogen.

Die stationäre Therapie besteht aus drei Phasen:

•	 Eingangsphase: Sie kommen an. Wir sprechen über 
Ihre Sucht. Anschließend legen wir gemeinsam Ihren 
persönlichen Therapieplan fest. 

•	 Erste Phase: Sie stellen sich und Ihren Suchtverlauf 
in der Gruppe vor und bearbeiten Ihre Therapieziele.

•	 Zweite Phase: Sie starten in ein selbstbestimmtes 
Leben ohne Drogen. Sie beginnen mit Realitätstrai-
ning in Form von Stadtausgängen und Heimfahrten. 
Zudem reflektieren Sie Ihre bisherigen Erfolge und 
bereiten Ihr Leben nach der Therapie vor. 

So könnte Ihr Alltag im „Wolkhaus“ aussehen:

•	 Sie sprechen mit Ihrer Bezugstherapeutin über Ihre 
Ängste, Sorgen und Pläne.

•	 Sie besprechen in einer vertrauensvollen Runde die 
Themen, die Ihnen wichtig sind.

•	 Sie bekommen Besuch von Ihren Angehörigen.
•	 Sie erhalten von unseren Mitarbeitenden Hilfe beim 

Ausfüllen von Anträgen.
•	 Sie fertigen in unserer Schreinerei Holzmöbel, brin-

gen in der Schlosserei Metall in Form oder bereiten 
in der Küche ein leckeres Mittagessen zu.

•	 Sie unternehmen im Rahmen des Realitätstrainings 
Ausflüge in die Stadt oder besuchen am Wochenen-
de Ihre Familie und Angehörigen.

•	 Sie trainieren Ihre Muskeln im Kraftraum oder werfen 
mit Ihren Mitbewohnern ein paar Körbe.

•	 Sie entspannen sich beim Lesen, Fernsehen oder 
einem Brettspiel.

•	 Sie fahren mit uns gemeinsam in die Berge, verbrin-
gen laue Sommernächte im Zelt oder erkunden die 
Höhlen der Fränkischen Schweiz. 

Weg von der Sucht, zurück ins Leben

Sie sind abhängig von …

… Stoffen wie Heroin, Amphetamin, Kokain, Ecstasy 
und Cannabis?

… Alkohol oder Medikamenten (Nebendiagnose)?
… Glücksspielen (Nebendiagnose)?

Sie wollen von sich aus die Notbremse ziehen? Oder 
wird Ihnen von der Justiz eine Therapie nahegelegt?

Dann starten Sie jetzt Ihren Weg in ein selbstbestimmtes 
Leben ohne Sucht! Wir unterstützen Sie gerne dabei und 
freuen uns, Sie im Therapiezentrum Wolkersdorf auch 
mit Auflage nach § 35 BtMG begrüßen zu dürfen.

Für einen Therapieplatz bei uns brauchen Sie:

•	 eine abgeschlossene Entgiftungsbehandlung (bestä-
tigt durch eine Klinik oder Justizvollzugsanstalt).

•	 eine Kostenzusage von Ihrem Rentenversicherungs-
träger, Ihrer Krankenkasse oder Ihrem zuständigen 
Sozialhilfeträger.

Das Therapiezentrum Wolkersdorf bietet Platz für 28 
Männer ab 18 Jahren.

Mehr Spaß, weniger Sanktionen

Seit 2024 arbeitet unser Team im Therapiezentrum 
Wolkersdorf an einem neuen und modernen Konzept. 
Wir sind fest davon überzeugt, dass eine Therapie 
auch Spaß machen darf. So sind die Chancen für einen 
nachhaltigen Behandlungserfolg am größten.

Das „Wolkhaus“ stellt sich vor:

•	 geborgene Therapie in einer alten Villa
•	 Wohnen und Arbeiten in einem modernen Neubau
•	 großzügige und freundliche Zweier-Zimmer 
•	 top ausgestattete sanitäre Anlagen
•	 einladender Koch- und Essbereich
•	 bequemes Wohnzimmer, Freizeit- und Kinoraum
•	 voll ausgestatteter Fitnessraum
•	 Basketball, Volleyball, Billard, Dart, Kicker etc.
•	 idyllischer Therapiegarten 
•	 mitten im Grünen zwischen Wiesen und Feldern
•	 kurze Wege nach Schwabach, Nürnberg und Fürth

Zurück in die Gesellschaft, zurück ins Leben

Im Anschluss an die stationäre Therapie in Wolkers-
dorf können Sie sich in unserem Adaptionshaus in 
Nürnberg-Katzwang auf Ihr neues drogenfreies Leben 
vorbereiten. 14 Wochen lang gewöhnen Sie sich dort in 
einem Einfamilienhaus an ein selbstständiges Leben.


